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Der Verband im ländlichen Umfeld

Testfahrt - Im Hintergrund Fhniken und Bruggerberg. Foto: Zw.

Der bewaldete Bruggerberg
über dem Einschnitt des Aaretals

geht im Nordwesten in
eine fruchtbare Schotterterrasse

über, die ihrerseits vom
Kettenjura begrenzt ist. Eines
der ehemaligen Bauerndörfer
auf dem Hochplateau ist Rini-
ken, Sitz des Schweizerischen
Verbandes für Landtechnik und
Standortgemeinde des neuen
Verbandszentrums. Der
Gemeindeammann Werner Huber
berichtet über den Verband im
ländlichen Umfeld aus seiner
Sicht.

Der Schweizerische Verband
für Landtechnik und
die Gemeinde Riniken

Zur Einweihung des neuen
Verbandszentrums möchte ich
stellvertretend für alle Rinikerinnen
und Riniker dem SVLT herzlich
gratulieren. Den Sitz eines
Schweizerischen Verbandes in
einem Dorf zu haben, ist
gleichbedeutend wie ein nationales
Wahrzeichen. Ich bin stolz, dass
sich in unserem Dorf ein solches
Wahrzeichen befindet. Das
Verbandszentrum bedeutet aber
auch ein Gegengewicht in unsere
Wohn-, Erholungs- und Schlafge-
meinde. Der Verband und die
Gemeinde Riniken ergänzen sich
meines Erachtens sehr gut: Der
SVL.T profitiert von der ländlichen
Umgebung und der günstigen
Verkehrslage. Die Kursteilnehmer
andererseits können sich in den
Gaststätten verpflegen und
zusammensitzen. Sie finden
Unterkunftsmöglichkeiten in Privathäusern

in unserer Gemeinde.
Die Kursteilnehmer, die sich in

Riniken weiterbilden, wirken auf
mich in gewissem Sinne auch
beruhigend. Es beweist mir, dass es
viele junge Leute gibt, die gewillt
sind, sich in Praxis und Theorie
mehr Wissen anzueignen, um
unseren wertvollen Boden schonender

zu bearbeiten. Ich wage zu
behaupten, dass der Verband mit
den beiden Kursleitern eine wichtige

Funktion und eine grosse
Verantwortung in bezug auf den
maschinellen Landbau
übernimmt.

Derstattliche Neubau am Dorfeingang

von Riniken kann als absolut
gelungen bezeichnet werden. Er
gliedert sich harmonisch in unser
Dorfbild ein. Es spricht für die
Beweglichkeit der Direktion, dass in

der Gewerbezone ein Gebäude
errichtet worden ist, das vom
Baukörper her den Vorschriften der
Dorfzone entspricht. Innerhalb
des Neubaues sind die Werkstät¬

ten, Theorie- und Büroräume
zweckmässig angeordnet.
Die Einweihung des neuen
Verbandszentrums ist für mich der
Beweis, dass die Landwirtschaft
und Landmaschinentechnik nicht
voneinander zu trennen sind. Es
ist aberauch der Beweis, dass der
Mensch willens ist, Technik und
Natur in Einklang zu bringen.
Der Schweizerische Verband für
Landtechnik vermittelt die nötigen
Grundlagen dazu.

Werner Huber
Gemeindeammann
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Technik für Höchstleistung.
Kraft undKomfort in Perfektion
CLAAS-DOMINATOR 118 SL MAXi!
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Modernste Technologie eröffnet neue
Wege in der Hangtauglichkeit:
CLAAS-Auto-Contour, die elektronisch
geregelte Schneidwerksführung, ist die
Weltpremiere automatischer
Regelsysteme für die konsequente
Bodenanpassung des Schneidwerks.

Die neuen CLAAS-DOMINATOR
Mähdrescher bieten Technik der absoluten
Spitzenklasse. Als CLASSIC oder
MAXI - in jedem Fall eine zukunftssichere

Lösung.

Landtechnik AG, Zollikofen,
Telefon 031 57 8540
Meier Maschinen AG, Marthalen,
Telefon 052 4321 21
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